
Partner im Projekt ZASA 

Projektpartner Pflegeeinrichtungen: 
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Projektpartner Pflegebildungseinrichtungen: 

Christliche Bildungsakademie für 

Gesundheitsberufe Aachen GmbH 

Gesundheits- und Krankenpflegeschule 

Boxgraben 99, 52064 Aachen 
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Institut für Pflege und Soziales gGmbH 

Fachseminar für Altenpflege und Familienpflege 

Siemensstraße 7, 52525 Heinsberg 

Sandra Linßen, Hannelore Bogdon, 

Andreas Wagner 
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sandra.linssen@ipsawo.de  
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Ungeförderte Transferpartner: 

 

Amt für Altenarbeit der Städteregion Aachen 

www.pflege-regio-aachen.de  

 

Ambulanter Pflegedienst Hagen, Eschweiler 

http://www.pflegedienst-hagen.de 

 

SBZ Eschweiler 

http://www.sbz-eschweiler.de 

Workshop  
(Nachfolgeveranstaltung) 

 
Wie sag ich´s meinen 

Schüler/innen ? 
Unterrichtsmethoden und 

didaktische Konzepte 
 

Fortbildung für Lehrkräfte und DozentInnen 
  

Dienstag, 06. 02. 2018, 13:00 Uhr – 17:00 Uhr, IPS 
Fachseminar, Brachelen 

 

 

 

www.projekt-zasa.de  
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Ziele 

„Wie bringe ich das Fachwissen dahin, 

wo es nachhaltig hin soll: 

 in die Köpfe der Auszubildenden?“ 

Haupt- und nebenamtliche Lehrende in 

Pflegeausbildungen stehen immer wieder neu 

vor der Frage: „Wie sag ich’s meinen 

Schüler/innen?“ Eine Unterrichtsmethode 

kann in einer Gruppe sehr gut klappen, in der 

andere Methoden die Schüler/innen kaum 

erreichen. 

Die sich ständig verändernde Schüler-

population stellt eine große Herausforderung 

dar. Die Heterogenität der Ausbildungs-

gruppen bezüglich: Gruppengröße, Alter, 

Geschlecht, Bildungsstand, Vorwissen, 

Ethnie, Sprachvermögen, Konzentrations-

fähigkeit, Motivation usw. war in 

Pflegeberufen schon immer hoch und wird 

sich nach der Reform der Ausbildungs-

gesetze noch differenzierter zeigen. 

 

Dies bedeutet: Lehrende haben nicht „nur“ 

aktuelles Wissen beizubringen, sondern 

Kompetenzen im didaktisch-methodischen 

Bereich zu erweitern. 

Der Workshop richtet sich besonders an 

haupt- und nebenberufliche Lehrende in 

Pflegeausbildungen.  Der Workshop schließt 

sich an den ZASA Workshop im Oktober 

2017 an zum Thema “Schülerzentrierte“ 

Unterrichtsmethoden. 

 

Die Veranstaltung ist für alle 

Interessierten offen und kann als 

Fortsetzung oder auch als 

Einzelveranstaltung genutzt werden. 

Inhalte 

Viele Wege führen nach Rom 

In diesem Workshop werden Grundsätze bei 

der Auswahl und der Anwendung von 

Unterrichtsmethoden behandelt, aber vor 

allem bewährte und weniger bekannte 

didaktische Möglichkeiten ausgetauscht.  

• Wann und wie ist eine Methode geeignet, 

wann verfehlt? 

• Wie sichert man den Lernstoff nachhaltig?  

• Wie können die immer vorhandenen 

Differenzen im Leistungsspektrum der 

Schüler/innen konstruktiv genutzt werden?  

Im Mittelpunkt steht die pädagogische – 

didaktische Fähigkeit, geeignete Methoden 

passend zum Thema, der Ausbildungsgruppe 

und zur Mentalität des Lehrenden zu finden. 

Neben Input, offenem Austausch von 

Erfahrungen werden beispielhaft Methoden 

ausprobiert.  

 

Die Dozent/innen: 

Frau Angelika Krämer (Dipl. Päd.), Dozentin 

der Aus-, Fort- und Weiterbildung  

Herr Ralf Amthor (BAA), Leiter des 

Fachseminars  für Altenpflege IPS Brachelen 

 

Termin und Ort: 

06.02. 2018, 13:00 Uhr – 17:00 Uhr, Institut 

für Pflege und Soziales (IPS) gGmbH, 

Klosterweg 5, 41836 Hückelhoven-Brachelen   

Bitte melden Sie sich im Vorfeld für die 

Veranstaltung an. Die Teilnahme ist 

kostenfrei. 
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